Hansestadt LUBECK

Ort:
Beginn:
Ende:

%

NIEDERSCHRIFT

(offentlicher Teil)

24. Sitzung des Hauptausschusses
am Dienstag, 10.02.2015

Mittelsaal im Kanzleigebaude, Breite StralRe, 23552 Liibeck

16:30 Uhr
18:50 Uhr

Anwesende Mitglieder

Vorsitz

Jan Lindenau- SPD

Mitglieder aus der Biirgerschaft

Michelle Akyurt- Bu90/DIEGRUNEN

Joérg Hundertmark- SPD

Christopher Létsch- CDU

Ragnar Harald Luttke- DIE LINKE

Silke M&hlenhoff- Bi90/DIEGRUNEN

Ulrich Pluschkell- SPD

Vertretung fiir: Frau Stadtprasidentin
Schopenhauer, Gabriele

Peter Reinhardt- SPD

Lars Rottloff- CDU

Anette Roéttger- CDU

nd. Teil bei TOP 11.2 ab 18.30 Uhr
abwesend

Andreas Zander- CDU

Bruno Bohm- fraktionslos

beratendes Mitglied

Oliver Dedow- Die PARTEI-PIRATEN

beratendes Mitglied

Thomas Rathcke- FDP

beratendes Mitglied

Weitere Teilnehmer aus Biirgerschaft und Fraktion

Thorsten Firter- Bi90/DIEGRUNEN

ab 17.55 Uhr / bei TOP 5.1 anwesend

Anja Sabrina Hagge- SPD

Marco Brocker- CDU-Fraktionsgeschaftsstelle

Fraktionsgeschéftsstelle CDU
(6ffentl. Teil bis TOP 9/18.05 Uhr
anwesend)

Astrid Stadthaus-Panissié- BfL

Fraktionsgeschéftsstelle BfL (6ffentl.
Teil bis TOP 9/ 18.05 Uhr)

Astrid Volker-

Fraktionsgeschéftsstelle FDP (6ffentl.
Teil bis TOP 9/ 18.05 Uhr anwesend)
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Verwaltung

Bilrgermeister Bernd Saxe- FB 1 - Burgermeister

Senatorin Kathrin Weiher- FB 4 - Kultur und Bildung

Senator Sven Schindler- FB 2 - Wirtschaft und Soziales

Senator Bernd Moller- FB 3 - Umwelt, Sicherheit und
Ordnung

Senator Franz-Peter Boden- FB 5 - Planen und Bauen

Hans-Werner Duwe- Blrgermeisterkanzlei,
Protokollfiihrung

Oliver Groth- PR Burgermeister

offentlicher Teil anwesend bis TOP 9/
18.05 Uhr

Manuel Hertz- Beteiligungscontrolling

offentlicher Teil anwesend bis TOP 9/
18.05 Uhr

Henning Junge- Burgermeisterkanzlei

Michael, Lange- Beteiligungscontrolling

offentlicher Teil anwesend bis TOP 9/
18.05 Uhr

Marc Langentepe- Presse- und Offentlichkeitsarbeit

offentlicher Teil anwesend bis TOP 9/
18.05 Uhr

Tatjana Voskuhl- Recht

Claus Stratz- Wirtschaft und Liegenschaften

Angelika Kramm- FB 4 Fachbereichscontrolling

Sieglinde Schissler- Schwimmbader

offentlicher Teil anwesend bis TOP 9/
18.05 Uhr

Sonstige Personen

Vertreterlnnen der Personalrate-

offentl. Teil der Sitzung anwesend bis
TOP 9/18.05 Uhr

Vertreterlnnen der Presse-

offentl. Teil der Sitzung anwesend bis
TOP 9/18.05 Uhr

Zuhorerinnen und Zuhorer-

offentl. Teil der Sitzung anwesend bis
TOP 9/18.05 Uhr

Entschuldigte Mitglieder:

Mitglieder aus der Biirgerschaft

Stadtprasidentin Gabriele Schopenhauer- SPD

entschuldigt

Volker Krause- BfL

entschuldigt
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Tagesordnung

Offentlicher Teil:

1.

3.1.

3.2.

3.3.

3.4.

3.5.

3.6.

3.7.

3.8.

4.1.

4.2.

4.3.

Eréffnung / BegriRung / Feststellung der Tagesordnung
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.01.2015
Anfragen / Antworten / Mitteilungen

Anfrage des BM Lindenau: Beteiligung politischer Gremien gem.
Zustandigkeitsordnung der Hansestadt Libeck
Vorlage: VO/2015/02234

Antworten betr. Alternativstandort fir die Segelflieger (Anfrage von AM Dedow vom
27.01.15)

Anfrage von BM M. Akyurt und S. Mahlenhoff, Verkauf des Grundstiicks Wiekstralte
auf dem Priwall
Vorlage: VO/2015/02338

Anfrage des AM/BM Thomas Rathcke zum Volksfestplatz
Vorlage: VO/2015/02339

Anfrage zum Treffen der AuRenministerlnnen der G7-Staaten am 14. und 15. April
2015 in Lubeck - AM S. Mahlenhoff und M. Akyurt
Vorlage: VO/2015/02356

Anfrage von Herrn Rottloff betr. Austragungsquote Libecker Stadtzeitung
Anfrage von Herrn Zander betr. Streik bei der LHG

Anfrage von Herrn Zander betr. Dienstreise von Herrn Senator Schindler nach China
i.S. Flughafen Lubeck

Berichte

Mundl. Bericht des Burgermeister betr. Steuerpflicht fir kommunale Leistungen
(Anfrage von AM Stabe vom 09.12.14)

Erhalt des Segelflugs in Lubeck-Blankensee
Vorlage: VO/2015/02237

Mitteilung einer Eilentscheidung des Blrgermeisters Uber die Annahme einer
Geldspende von der Jirgen Wessel Stiftung in Hoéhe von 300.000 Euro fir die
Erweiterung des Buddenbrookhauses

Vorlage: VO/2014/02223
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5.1.

5.2.

5.3.

5.4.

15.

Beschlussvorlagen

Lubecker Schwimmbader - Wirtschaftsplan 2015
Vorlage: VO/2014/02198

Friedhofsentwicklungsplanung "Friedhof 2100/2" (5.660)
Vorlage: VO/2014/02225

Neufassung der Friedhofssatzung und Anderung der Friedhofsgebiihrensatzung
(5.660)
Vorlage: VO/2014/02226

Nothilfefonds - Forderung durch die Possehl-Stiftung
Vorlage: VO/2015/02230

Uberweisungsauftrage aus der Blrgerschaft
Antrage von Ausschussmitgliedern
Verschiedenes

Ende des offentlichen Teils

Bekanntgabe der im nicht 6ffentlichen Teil gefassten Beschlisse
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Offentlicher Teil:

TOP 1 Er6ffnung / BegriiBung / Feststellung der Tagesordnung

Der Vorsitzende eroéffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfahigkeit des Ausschusses
fest.

Der Vorsitzende weist auf folgende umgeteilte Unterlagen hin:
TOP 1 Ubersicht der Fachausschussergebnisse

TOP 2 Niederschrift Giber die Sitzung des Hauptausschusses vom
27.1.2015 (6ffentlicher Teil)

(neu)

TOP 3.3 Anfrage von AM M. Akyurt und S. Mahlenhoff betr.
Verkauf des Grundstuicks Wiekstralle auf dem Priwall

(neu)

TOP 3.4 Anfrage von AM T. Rathcke betr. Volksfestplatz

(neu)

TOP 3.5 Anfrage von AM S. Mahlenhoff und M. Akyurt betr.
Treffen der AuBRenministerlnnen der G7-Staaten am
14. u. 15. April in Lubeck

Nichtoffentlicher Teil
TOP 10 Niederschrift Uber die Sitzung des Hauptausschusses
vom 27.1.2015 (Gesamtniederschrift)
(neu)
TOP 111 Anfrage von AM B. Béhm betr. Steuererleichterung

Karstadt

Keine weiteren Anmerkungen zur Tagesordnung.

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass aufgrund der Anderung der Gemeindeordnung (§ 35)
nunmehr ein gesonderter Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit Uber die nichtoffentliche
Behandlung von Vorlagen erforderlich ist.

Er schlagt vor, Gber den Ausschluss der Offentlichkeit ,en bloc* abzustimmen.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und ist einstimmig
»,en bloc* mit der Zuordnung der vorgeschlagenen
Tagesordnungspunkte in den nichtéffentlichen

Teil einverstanden.
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TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.01.2015

Herr Zander bittet um Vertagung.

Der Hauptausschuss stellt die Behandlung der
Niederschrift bis zur ndchsten Sitzung zurick.

TOP 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

TOP 3.1 Anfrage des BM Lindenau: Beteiligung politischer Gremien gem.
Zustindigkeitsordnung der Hansestadt Liibeck
Vorlage: VO/2015/02234

Herr Birgermeister Saxe teilt mit, dass den Gremien in dieser Angelegenheit voraussichtlich
im Marz 2015 eine Vorlage entgegengebracht wird.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Die Anfrage ist beantwortet.

TOP 3.2 Antworten betr. Alternativstandort fiir die Segelflieger (Anfrage von AM
Dedow vom 27.01.15)

Herr Senator Schindler gibt einen mindlichen Zwischenbericht ab. Er teilt in diesem
Zusammenhang mit, dass zusammen mit Vertretern des Aero Clubs die auch dem
Hauptausschuss vorgelegte Liste mit nicht genutzten stadt. Flachen und Gebauden
durchgesprochen worden sei. Bei dieser Uberpriifung konnten keine geeigneten Flachen
identifiziert werden.

Hierzu sprechen Herr Dedow, Herr Rathcke und der Vorsitzende.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Die Anfrage ist beantwortet.

TOP 3.3 Anfrage von BM M. Akyurt und S. Mahlenhoff, Verkauf des Grundstiicks
WiekstraBe auf dem Priwall
Vorlage: VO/2015/02338

Es sprechen zur Anfrage Herr Senator Schindler, Frau Akyurt und der Vorsitzende, der auf
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den dem Protokoll vom 27.1.2015 zu TOP 11.1 beigefligten Vermerk des Bereiches
Wirtschaft und Liegenschaften verweist.

Es ergibt sich eine Diskussion zwischen Herrn Senator Schindler, Frau Akyurt, Herrn Zander,
Frau Mahlenhoff, Herrn Rottloff, Herrn Rathcke, dem Vorsitzenden, Herrn Birgermeister
Saxe, Herrn Lotsch, Herrn Dedow, Herrn Bohm, Herrn Littke, Herrn Reinhardt und Herrn
Pluschkell.
Im Rahmen der Aussprache, an der sich die Vorgenannten zum Teil mehrfach gedufRlert
haben, werden folgende wesentlichen Punkte angesprochen:

¢ Ablauf des konkreten Verwaltungsverfahrens

e Beteiligung des Gutachterausschusses zur Ermittlung des Marktwertes

e Anzahl der Interessenten am Grundstlickserwerb

e Zeitpunkt der Interessensbekundungen

e Kriterien fir die Vergabe

e Pflicht zur Ausschreibung?

o Veroffentlichung des stadt. Verkaufsangebotes

e Allgemeine Vermarktungsgrundsatze

¢ Verbindlichkeit des Blirgerschaftsbeschlusses

e Zeitpunkt der notariellen Beurkundung des Grundstlicksverkaufes

o Kaufpreisminderung wegen der Abrisskosten

e Nutzungskonzept / Unterbringung von Flichtlingen

¢ Fragen nach dem Inhalt des notariellen Kaufvertrages

e Refinanzierung der Investition im Gebaude

e Bekanntgabe des der FDP-Fraktion vorliegenden Schriftwechsels zwischen
Interessenten und der Verwaltung.

Im Verlauf der Diskussion fordert Herr Dedow die Vorlage des notariell beurkundeten
Kaufvertrages. Herr Rathcke wird gebeten, den im letzten Spiegelstrich erwahnten Mail-
Verkehr den anderen Fraktionen zuzuleiten.

Der Vorsitzende beendet die Diskussion im offentlichen Teil und stellt anheim, weitere
Fragen im nichtdffentlichen Teil anzusprechen.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.
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TOP 3.4 Anfrage des AM/BM Thomas Rathcke zum Volksfestplatz
Vorlage: VO/2015/02339

Herr Rathcke bezieht sich in seiner Anfrage nicht nur auf Zirkusveranstaltungen; er bittet,
generell auch groRere Veranstaltungen einzubeziehen, die bislang auf dem Volksfestplatz
durchgefiihrt werden konnten.

Herr Senator Schindler sagt zu, dem Hauptausschuss zur nachsten Sitzung schriftlich zu
berichten.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und stellt die
Beantwortung der Anfrage bis zur
néchsten Sitzung zuriick.

TOP 3.5 Anfrage zum Treffen der AuBenministerinnen der G7-Staaten am 14. und 15.
April 2015 in Lubeck - AM S. Mahlenhoff und M. Akyurt
Vorlage: VO/2015/02356

Herr Blirgermeister Saxe wiederholt im Wesentlichen die Informationen, die er bereits im
Zusammenhang mit der Beantwortung der Einwohnerfragen im Rahmen der letzten
Birgerschaftssitzung gegeben hat.
Er erspricht dabei folgende Punkte an:

e Zu erwartende Verkehrsbehinderungen, deren Umfang derzeit unklar ist

e Stand der zur Zeit angemeldeten Demonstrationen

e Einschrankungen der Bewegungsfreiheit, deren Umfang unklar ist

e Ubernahme der VerkehrslenkungsmaRnahmen durch die Stadt

¢ Keine Beteiligung der Landesregierung hinsichtlich der Bereitschaft, den Gipfel in
Libeck auszurichten

¢ Information der Blrgerinnen und Birger, sobald die Sicherheitskonzepte vorliegen.
Es ergibt sich eine kontroverse Diskussion, an der sich (zum Teil mehrfach) Herr Rathcke,
Frau Mahlenhoff, der Vorsitzende, Frau Akyurt, Herr Birgermeister Saxe, Herr Bohm, Herr
Littke, Herr Reinhardt und Herr Zander beteiligen.
In der Auseinandersetzung geht es um grundsatzliche Fragen zu folgenden Aspekten:

e Bedeutung der Veranstaltung / positive Wirkung

e Imagegewinn

e Beschrankung des Handels

e Transparenz und frihzeitige Information der Geschaftsleute und der Blrgerinnen

e Verpflichtung zur Kommunikation mit den Sicherheitsbehérden und den Veranstaltern
der Demos

Seite: 8/14



e Grundsatzliche Kritik am AuRenministertreffen in Libeck
e Kiritik an der Nichtbeteiligung der in der Burgerschaft vertretenen Fraktionen

e Auswertung der Presseberichterstattung und Vorlage einer Kosten-/Nutzenanalyse.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.
Die Anfrage ist beantwortet.

TOP 3.6 Anfrage von Herrn Rottloff betr. Austragungsquote Liibecker Stadtzeitung

Herr Rottloff bemangelt die offenbar nicht flachendeckende Verteilung der Stadtzeitung in
den Stadtteilen Travemunde und St. Gertrud und bittet zur nachsten Sitzung des
Hauptausschusses um Mitteilung der aktuellen Austragungsquote.

Herr Blirgermeister Saxe sagt dies zu.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und
stellt die Beantwortung der Anfrage bis
zur nédchsten Sitzung zuriick.

TOP 3.7 Anfrage von Herrn Zander betr. Streik bei der LHG

Herr Zander spricht den letzten Streik bei der LHG an und fragt nach den Hintergriinden und
den Auswirkungen.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und
stellt die Beantwortung der Anfrage bis
zur ndchsten Sitzung zurtick.

TOP 3.8 Anfrage von Herrn Zander betr. Dienstreise von Herrn Senator Schindler
nach China i.S. Flughafen Libeck

Auf Nachfrage von Herrn Zander berichtet Herr Senator Schindler, dass er in Vertretung des
BlUrgermeisters im Zusammenhang mit der Vorstellung des Ausbildungskonzeptes der am
Flughafen Libeck-Blankensee geplanten Flugschule auf Einladung von PuRen am
vergangenen Wochenende Gelegenheit hatte, auf einer Konferenz in Peking den
Wirtschaftsstandort Libeck zu prasentieren.

Wie er weiter ausfiihrt, haben die Stadte Hamburg und Libeck in China durchaus einen
gewissen Bekanntheitsgrad.

Die Reisekosten habe PuRen Ubernommen.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Die Anfrage ist beantwortet.
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TOP 4 Berichte

TOP 4.1 Miindl. Bericht des Biirgermeister betr. Steuerpflicht fiir kommunale
Leistungen (Anfrage von AM Stabe vom 09.12.14)

Herr Burgermeister Saxe erlautert die der Anfrage von Herrn Stabe zugrunde liegende
Situation und berichtet tUber die Bemihungen Uber den Stadtetag und die Landesregierung
zu einer geanderten Gesetzeslage zu kommen. Ziel sei es, im Rahmen einer
Bundesratsinitiative die steuerrechtlichen Bestimmungen im Interesse aller deutschen
Kommunen zu verbessern

Nachfrage von Herrn Zander zur Einschatzung und Bezifferung des steuerrechtlichen
Risikos der Hansestadt Libeck kann Herr Blrgermeister Saxe nach dem derzeitigen
Kenntnisstand nicht beantworten.

Hierzu sprechen Frau Voskuhl und erneut Herr Zander sowie abschlielend Herr
Blrgermeister Saxe.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

TOP 4.2 Erhalt des Segelflugs in Liibeck-Blankensee
Vorlage: VO/2015/02237

Herr Hundertmark berichtet, dass eine ebenfalls in Blankensee am Flughafen anséassige
gewerbliche Segelflugschule nach seinen Recherchen im Internet auf ihrer Homepage ein
Segelflugangebot von Mai bis Oktober 2015 unterbreitet. Insofern kann nach seiner Kenntnis
die Aussage nicht stimmen, ab Frihjahr 2015 findet in Lubeck kein Segelflugbetrieb mehr
statt. Er bittet um Aufklarung und eindeutige rechtliche Stellungnahme.

Herr Birgermeister Saxe nimmt Bezug auf die Anfragen aus der letzten Sitzung des
Hauptausschusses und teilt mit, dass ihm noch keine Stellungnahme des
Flughafenbetreibers zugegangen sei.

Herr Reinhardt spricht die im Pachtvertrag aufgenommene Klausel an und macht deutlich,
dass die Kuindigung des Segelflugs nach seiner Ansicht ganz eindeutig der Klausel nach der
angemessenen Berlicksichtigung der Interessen des Segelflugvereins widersprechen wirde.
Er bittet um ernsthafte Priifung der Rechtslage. Ggf. kénne der Vertrag auch aufgekiindigt
werden.

Hierzu sprechen Herr Dedow, Frau Akyurt, Frau Mahlenhoff und Herr Senator Schindler, der
erklart, dass der Flughafenbetreiber keine Veranlassung sieht, von seiner bisherigen Haltung
abzusehen.

Der Vorsitzende schlagt vor, den vorliegenden Bericht als Zwischenbericht zur Kenntnis zu
nehmen und Uber die noch offenen Fragen in der nachsten Sitzung des Hauptausschusses
erneut zu berichten.

Der Hauptausschuss nimmt den Bericht als Zwischenbericht
zur Kenntnis und bittet zur ndchsten Sitzung um
Beantwortung der noch offenen Fragen.
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TOP 4.3 Mitteilung einer Eilentscheidung des Biirgermeisters iiber die Annahme
einer Geldspende von der Jiirgen Wessel Stiftung in Hohe von 300.000 Euro
fir die Erweiterung des Buddenbrookhauses
Vorlage: VO/2014/02223

Keine Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt
den Bericht zur Kenntnis.

TOP 5 Beschlussvorlagen

TOP 5.1 Liibecker Schwimmbader - Wirtschaftsplan 2015
Vorlage: VO/2014/02198

Frau Senatorin Weiher bittet, die Behandlung des Wirtschaftsplanes zurlickzustellen, da sich
kurzfristig die Férdermdglichkeit einer notwendigen Fassadensanierung ergeben habe. Die
Aufnahme der zusatzlichen Investition in den Wirtschaftsplan werde derzeit gepruft. Dem
Hauptausschuss wird zur nachsten Sitzung ein Uberarbeiteter Wirtschaftsplan vorgelegt.

Nachfragen von Frau Mahlenhoff zur weiteren Produktentwicklung der Schwimmbader
beantwortet Frau Schissler.

Herr Zander schlie3t sich dem Vertagungswunsch an, da nach seiner Ansicht
Haushaltsbegleitbeschliisse zur Kiirzung des stadt. Zuschusses insbesondere vor dem
Hintergrund der SchlieBung des Therapieraktes am Behnckenhof nicht ausreichend
bertcksichtigt worden sind.

Eine Frage von Frau Akyurt zu den Schulerzahlen beantwortet Frau Schussler.
Weitere Nachfragen von Herrn Rathcke zum Abbau der Personaliiberhdnge und zur
Entwicklung der naturlichen Fluktuation beantwortet Frau Schissler. Auf Nachfrage von

Herrn Reinhardt nimmt sie auch zu den Schwierigkeiten der Umsetzung in andere stadt.
Bereiche Stellung.

Beschlussvorschlag:

Der Wirtschaftsplan 2015 fiir die Libecker Schwimmbader wird in der Fassung der Anlage 1
gem. § 5 Abs. 1 Nr. 6 der Eigenbetriebsverordnung 2007 festgestellit.

Der Hauptausschuss stellt die weitere Behandlung
der Vorlage bis zur ndchsten Sitzung
am 24.2.2015 zurtick.
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TOP 5.2 Friedhofsentwicklungsplanung "Friedhof 2100/2" (5.660)
Vorlage: VO/2014/02225

Keine Wortmeldungen.

Beschlussvorschlag:
1. Auf dem Vorwerker Friedhof werden folgende Blocke bzw.
Grabfelder gem. § 21 Abs.1 Satz 1 des Gesetzes Uber das
Leichen-, Bestattungs- und Friedhofswesen des Landes
Schleswig-Holstein i. V. m. § 3 der Friedhofssatzung der
Hansestadt Lubeck vom 07.07.2011 mit Ablauf des
31.12.2030 geschlossen:

5/3, 8/1, 13/3, 26, 27/1-4, 28/2/G-J, 28/3, 29/1-4, 30, 31/1,
31/3, 32, 33/1-3, 34, 36, 37/1-2, 37/4, 38, 39/1, 39/2/A-F,
39/5, 40

2. Auf dem Friedhof Waldhusen werden folgende Blocke bzw.
Grabfelder gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes Uber das
Leichen-, Bestattungs- und Friedhofswesen des Landes
Schleswig-Holstein i. V. m. § 3 der Friedhofssatzung der
Hansestadt Lubeck vom 07.07.2011 mit Ablauf des
31.12.2030 geschlossen:

11,12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 22

3. Der Blrgermeister wird beauftragt, schon jetzt ein
Nachnutzungskonzept fur die zu schlieRenden
Friedhofsteile zu erstellen.

Der Hauptausschuss empfiehlt der Biirgerschaft
einstimmig, gemé&l Beschlussvorschlag
zu entscheiden.

TOP 5.3 Neufassung der Friedhofssatzung und Anderung der
Friedhofsgebiihrensatzung (5.660)
Vorlage: VO/2014/02226

Herr Lotsch bittet, den Arbeitskreis Trauerkultur zu beteiligen. Nach seiner Kenntnis ist dies
nicht geschehen.
Herr Senator Boden sagt eine Prufung zu.

Zum weiteren Verfahren diskutieren Herr Lotsch und der Vorsitzende.
Herr L6tsch spricht sich fur eine Vertagung aus.

Frau Mahlenhoff bittet, in der Satzung auch zu regeln, dass das Freihalten der Wege von

Unkraut ohne Einsatz von Unkrautvernichtungsmitteln erfolgt. Hierzu spricht Herr Senator
Boden.

Beschlussvorschlag:

Die Neufassung der Friedhofssatzung der Hansestadt Lubeck in der Fassung der Anlage 2
und die 1. Satzung zur Anderung der Friedhofsgeblhrensatzung der Hansestadt Lubeck in
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der Fassung der Anlage 5 werden beschlossen.

Der Hauptausschuss stellt die weitere Behandlung
der Vorlage einstimmig bis zur nédchsten
Sitzung am 24.2.2015 zuriick.

TOP 5.4 Nothilfefonds - Forderung durch die Possehl-Stiftung
Vorlage: VO/2015/02230

Keine Wortmeldungen.

Beschlussvorschlag:
Die Geldspende der Possehl-Stiftung in Héhe von 20.000,-- Euro wird angenommen.
Der Hauptausschuss empfiehlt der Biirgerschaft

einstimmig, gemé&l Beschlussvorschlag
zu entscheiden.

TOP 6 Uberweisungsauftrige aus der Biirgerschaft

Es liegt nichts vor.

TOP 7 Antrage von Ausschussmitgliedern

Es liegt nichts vor.

TOP 8 Verschiedenes

Es liegt nichts vor.
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TOP 9 Ende des offentlichen Teils

Der Vorsitzende schlieBt um 18.05 Uhr den offentlichen Teil der Sitzung. Die
Offentlichkeit verlasst den Sitzungsraum.

Die Sitzung wird um 18.06 Uhr vom Vorsitzenden mit dem nichtéffentlichen Teil
fortgesetzt.

TOP 15 Bekanntgabe der im nicht 6ffentlichen Teil gefassten Beschliisse

Der Vorsitzende teilt mit, dass im nichtéffentlichen Teil Berichte und Vorlagen des
Blrgermeisters behandelt worden sind.

Keine weiteren Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Libeck, den 24. Februar 2015

Jan Lindenau Hans-Werner Duwe
Vorsitz Protokollfiihrung

Seite: 14/14



	 
	N I E D E R S C H R I F T (öffentlicher Teil) 
	24. Sitzung des Hauptausschusses 

	 T a g e s o r d n u n g 
	 
	         Nichtöffentlicher Teil 
	 
	Der Vorsitzende weist darauf hin, dass aufgrund der Änderung der Gemeindeordnung (§ 35) nunmehr ein 
	 
	Er schlägt vor, über den Ausschluss der Öffentlichkeit „en bloc“ abzustimmen. 
	Die Neufassung der Friedhofssatzung der Hansestadt Lübeck in der Fassung der Anlage 2 
	und die 1. Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Hansestadt Lübeck in  
	der Fassung der Anlage 5 werden beschlossen. 

